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3. Vorläufige Ergebniſſe der Viehzählung vom 2. Dezember 1907 .

Wie ſchon ſeit 41 Jahren hat auch im letzten Jahr , und zwar am 2. Dezember , die übliche
Viehzählung ſtattgefunden ; am gleichen Tag iſt auch in den übrigen Gemeinden des Deutſchen
Reichs der Viehbeſtand ermittelt worden . Nach dem Vorgang der letzten Reichsviehzählung im

Jahr 1904 iſt diesmal wieder die Zahl der Hausſchlachtungen in den der Zählung voraus⸗

gegangenen 12 Monaten feſtgeſtellt worden .

Nachſtehend mitgeteilte Ergebniſſe dieſer Erhebung ſind nur als vorläufige anzuſehen, da

die Prüfung des Erhebungsmaterials noch nicht abgeſchloſſen iſt und infolgedeſſen ſich noch Anderungen
im einzelnen ergeben werden .

Es wurden ermittelt :
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a Die Zahl der vorläufig ermittelten von der Schlachtvieh - und Fleiſchbeſchau befreiten Haug :
ſchlachtungen in den der Zählung vorausgegangenen 12 Monaten betrug

im Jahr für Kälber Rinder Schafe Schweine Ziegen
1907 2037 960 826 218 816 22 568
1904 417 626 600 223 205 18 627 .

Gegenüber dem Vorjahr zeigt der Viehbeſtand wie ſchon in den letzten Jahren eine Abnahme
bei den Pferden, Schafen und Bienenſtöcken ; die übrigen Viehgattungen weiſen wieder eine aller⸗

dings geringe Zunahme auf . Die Zunahme beträgt beim Rindvieh 0,60 o ( im Vorjahr 0,09 %) ,bei den Schweinen 1,28 ( im Vorjahr 17,39 ) , bei den Biegen 2,51 h .

59 R OE der Baht vevSchweine entfält ausſchließlichauf dieSchlachtſchweine
ſchwei Dn hr 1907 geget 48 432 imJahr 1906), während die über 1 Jahr alten Zucht⸗

Jweme erheblich abgenommen haben ( 2331 Eber und 40 644 Mutterſchweine im Jahr 1907
geget 2505 Cher und 47098 Mutterſchweine im Jahr 1906 ) . Der Rückgang an Zuchttieren ,

er wohl auf den ſeit Monaten anhaltenden Rückgang der Schweinepreiſe zurückzuführen iſt , läßt
befürchten, daß in abſehbarer Zeit wieder ein Mangel an Schlachtſchweinen eintreten wird , umſo⸗

als auch der Beſtand an Jungſchweinen ( unter einem Jahr ) zurückgegangen iſt ( bon 452 128
t Sar 1906 auf 446 947 im Jahe 1907 ) .

Beträchtlich iſt die Zunahme der Ziegen , die ſich durch die hohen Rindviehpreiſe leichterklären läßt .

moni eaa gang an E nee trifft ausſchließlich die unbeweglichen Stöcke; die beweglichen

Rückgang M Aa den fi gegen 1906, wenn auch nos EEEO eu
RA, ( um 425 Sti ) vermehrt ; der
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Was die 8 gient geringe Honigernte ber beiben lebten Jahre zurüctzuführen.

A a ausſchlachtungenbetrifft, ſo iſt der beträchtliche Rückgang der Schweineſchlachtungendie vermehrte Schlachtung von Kälbern und Ziegen bemerkenswert .


	Seite 13

